
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 29.03.2022 (00:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

PSV München IV : TSV Forstenried V 
Montag, 28.03.2022, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem PSV München IV und dem TSV 
Forstenried V

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) entführten die Gäste des TSV Forstenried V in ihrem 8.
Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Spiel beim PSV München IV. Im letzten Spiel des
Mannschaftskampfes, gewann Simon Hoffmann. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom PSV München IV um die Nummer 1 André Grunow nun 5
Pluspunkte in der Tabelle.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Grunow / Mahdi beim 3:0 ihren Gegnern Herz / Hoffmann. Nach eher keinem so guten Start in
das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewannen Hölzl / Prebreza die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte dagegen danach André Grunow bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simon Hoffmann von Beginn an. Das musste man neidlos
anerkennen. Felix Hölzl bekam es nun mit Johann Herz zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Felix Hölzl am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Andreas Seitz zeigte Nebih
Prebreza seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung
präsentierte sich Hasenan Mahdi im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jens-Jonathan Vonau. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen André Grunow und Johann
Herz, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Zwei Sätze lang fand im Anschluss Felix Hölzl
gegen Simon Hoffmann das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 8:11, 8:11, 11:4, 11:7, 11:8 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Recht
kurzen Prozess machte wenig später hingegen Nebih Prebreza beim 3:0 mit Jens-Jonathan Vonau.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:4. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte hingegen Hasenan Mahdi letztlich parat, um Andreas Seitz final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Nebih Prebreza hatte seinen
Gegner Johann Herz beim deutlichen 11:6, 11:2, 12:10 komplett im Griff und ließ ihm keine echte
Chance. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Jens-Jonathan
Vonau zeigte André Grunow seinem Gegner die Grenzen auf. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Andreas Seitz konnte Felix Hölzl anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die
Spannung nun zu greifen. Gekämpft bis zum Schluss hatte anschließend Hasenan Mahdi in der
Begegnung gegen Simon Hoffmann, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Mit dem 7:7
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des PSV München IV tritt dabei geben den FC Hertha München an,
während es der TSV Forstenried V mit der SpVgg Thalkirchen VIII zu tun bekommt.

 Statistik:
 PSV München IV

Doppel: Grunow / Mahdi 1:0, Hölzl / Prebreza 1:0 
Einzel: A. Grunow 1:2, F. Hölzl 1:2, N. Prebreza 3:0, H. Mahdi 0:3 

 TSV Forstenried V
Doppel: Herz / Hoffmann 0:1, Vonau / Seitz 0:1 
Einzel: J. Herz 1:2, S. Hoffmann 3:0, J. Vonau 1:2, A. Seitz 2:1


